
Erscheint täglich
Abends

mit Ausnahme der
Sonn und Feiertage

Preis für ein
Quartal in Halle

15 Sgr
auswärts durch die

Post mit dem betr
Postaufschlage

Inserate U/4 Sgr
für die dreispaltige
Zeile bei größeren

Blattes einschließlich
des Inseratenteiles
fällt der städtischen
Armenverwaltung zu

Euumdsieözigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle nnd den Saalkreis

Freitag Ik September

Die Adresse an Seine Majestät liegt nur noch bis
Freitag Abend zur Unterzeichnung aus

Bilder aus den Befreiungskriegen

Von Wilhelm Baur
2 Die deutsche Erhebung

Fortsetzung und Schluß

In Wartenburg wo Aork sich zu dauerndem Ruhm seines Namens
den Elbübergang erzwäng vertheidigten die Franzosen sich lange auf dem
Kirchhof Sie wurden endlich von der preußischen Landwehr vertrieben
Der Pastor sah wie die Landwehrmänner in die Kirche eindrangen
Besorgt daß sie geplündert werden möchte eilt er zum commandirenden
Officier dem Prinzen von Mecklenburg der ihm gleich dahin folgt Sie
treten ein und finden die siegreichen Krieger auf den Knieen im Dank
gebet Ein feierliches Nun danket alle Gott, nicht das Geschrei beute
lustiger Soldaten schallte in der Kirche Es war in Schkeuditz am
Morgen des 16 October 1813 am Morgen der gewaltigen Schlacht bti
Möckern die für die Leipziger den Ton angab Aork hatte seine Officiere
zum Frühstück um sich versammelt Da trat Graf Brandenburg
herein und überbrachte die Befehle Blücher s Hvrk erhob sich sein Glas
in der Hand sagte sein Lieblingssprüchleiv Anfang Mittel und Ende
Herr Gott zum Besten wende, leerte das Glas und setzte es still hin
Die Officiere thaten ein Gleiches und in feierlicher ernstgehobener Stim
mung gingen sie zur Schlacht Der Tag war einer der heißesten Und
als am Abend nach gewonnenem Sieg die Schaaren aus dem Schlachtfeld
sich sammelten da fehlten viele sehr viele Aber in die Klage um die
Gefallenen mischte sich die Freude daß ihr Blut nicht vergebens geflossen
und über das Schlachtfeld hin tönte ein feierliches Nun danket alle
Gott Und daß die Kriegswuth durch christliche Milde gelindert war
bezeugt ein Auftritt aus der Leipziger Schlacht Eö war bei Probstheida
Das Dorf war in Brand gerathen ein furchtbarer immer sich erneuern
der Kampf entsteht um das brennende Dorf Da mitten im heftigsten
Kampfgetümmel sieht General Kleist noch lebende Verwundete aus den
Reihen der Feinde den Flammen ausgesetzt Er befiehlt dem Major
von Hundt daß er sein Bataillon die Gewehre zusammenstellen und
die Verwundeten aus den Flammen retten lasse Und als das geschehen
gehts wieder muthig voran Und der Sieg war bald erfochten und
die verbündeten Monarchen man könnte in ihnen eine Vertretung der
Christenheit schauen der protestantische König von Preußen der grie
chisch katholische Kaiser von Rußland und der römisch katholische Kaiser
von Oesterreich preisen Gott und alle Glocken die oftmals im Dienste
Napoleons hatten lügen müssen verkündigen den Sieg und in allen Kir
chen schallt es Herr Gott dich loben wir und Nun danket alle Gott,
und nach dem Jubel beginnt die stille demüthige Liebesarbeit an den un
zähligen Verwundeten und ob viele Tausende in Trauer gingen weil der
Mann der Vater der Bruder der Bräutigam der Sohn gefallen war

das einzelne Leid ward versüßt durch die gemeinsame Freude eines
Volkes das mit Blut seine Freiheit erkauft hatte

Kein schöneres Blatt ist in der deutschen Geschichte als das welches
von der Erhebung des Jahres 1813 erzählt Nicht vergessen darf wer
den daß Preußen es war welches damals dem gefammten Deutschland
voranging daß der Geist welcher in Preußen unter dem Druck zur Kraft

und Hoheit gereift war nicht bloß kriegerischer sondern auch wissenschaft
licher und vor allem religiöser protestantischer ja wir dürfen sagen hei
liger Geist welcher auf die Bußfertigen und Gläubigen sich wieder herab
gelassen hatte die Volksmassen gewaltig mit sich fortriß Im Festlied
in welchem Rücke rt die Bundesgenossen zusammenzählt und als Ersten
nennt den Herrn mit dem himmlischen Speere dem blitzenden Heere den
donnernden Rossen redet er Napoleon an

In Spaniens Gluth
Hast du zuerst dir die Finger verbrannt
In Rußlands frostiger Hand
Erstarrte dein Blut

Aber der Geist
Der die Preußen hat angerührt
Der hat es vollführt
Der ists der hat dich geschlagen zumeist

Alle die Völker der Erden zusammen
Haben wacker gerungen
Aber wer dich bezwungen
Das sind Gottes heilige Flammen

Damals fielen Herzen die nur für Deutschland schlugen Preußen
zu um Deutschlands willen Damals ward auch E M Arndt ein
Preuße um in Preußen den festen Punkt zu haben von welchem aus er
für das ganze Deutschland zu wirken gedachte Um jener Erhebnng wil
len hat Deutschland Preußen lange Jahre die geistige Führung des Ge
sammtoaterlandes zugetraut um ihretwillen und um des Geistes willen
der von ihr ausgehend in Pi enßen noch lebt wenn auch oft verdeckt darf
Deutschland von Preußen nicht lassen Mag der preußische Dünkel der
bei Jena einst Gottes Gericht erfahren hat sich von Zeit zu Zeit wieder
regen und andern Deutschen wehe thun es ist doch kein anderes Land
weder Oesterreich noch die südwestdeutschen Staaten die uns den leben
digen Schatz geschichtlicher Erinnerungen geben könnten den uns Preußen
gibt Es waren Gottes heilige Flammen welche Volk und Staat Frie
drichs des Großen erfaßt hatten Schön schildert Arndt wie das Volk
durch den Geist über sich selbst emporgehoben ward Unvergeßlich jedem
dem ein deutsches Herz in der Brust schlägt wird der Frühling und Som
mer des Jahres 1813 bleiben Wir können nun zu jeder Stunde sterben
wir haben auch in Deutschland das gesehen weswegen es allein werth ist
zu leben daß Menschen in dem Gefühl des Ewigen und Unvergänglichen
mit der freudigsten Hingebung alle ihre Zeitlichkeit und ihr Leben dar
bringen können als seien sie nichts Die Preußen sind dem ganzen
deutschen Volke nicht allein die Anführer zur Freiheit geworden sie sind
ihnen auch ein Muster der Tapferkeit Zucht Bescheidenheit und Mensch
lichkeit sie sind rechte Krieger Gottes wie der jetzige Krieg wovon das
ganze Deutschland brennt ein rechter Gotteskrieg genannt werden kann
Jene Begeisterung womit sie sich dem Tode fürs Vaterland weihen macht
sie auch stark zu jeder hohen Geduld und zu jeder menschlichen Milde sie
sind in der Schlacht wie verzehrendes Feuer und wie erquickender Son
nenschein wann die Schwerter ruhen Das ist die Gewalt des
überschwänglichen Geistes die Gewalt Gottes die über die Menschen
kommt daß sie aus sich selbst heraus und über sich selbst emporgehoben
werden und dann nicht mehr fühlen wer sie gewesen sind ja kaum füh
len wer sie sind wenn sie das Höchste beherrscht Ihr tapfern und
frommen Kämpfer wie oft habt ihr im Erstaunen selbst ausrufen müssen
das haben wir nicht gethan das waren wir nicht das hat Gott gethan
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das war Gott Gott gab uns die Kraft gab uns das Glück Gott wollte
wir haben wollen müssen

Es leuchtet ein wie erwecklich eine solche Volkserhebung auf das
Glaubensleben wirken mußte Das ist ja das Religiöse daß der Einzelne
sein Leben im göttlichen Leben aufgehen läßt um es reiner und höher
wieder zu empfangen das ist das Christliche daß der Mensch im Gefühl
seiner Sünde und Ohnmacht sich ganz in die helfende Gnade Gottes
versenkt um dort neuen Lebensmuth und frische Kraft zu schöpfen Zu
solcher Hingabe hatte Gott das Volk durch seine großen Thaten gebracht
Nun löste sich der Bann der auf den Menschen lag nun strömten die
Gotteskräfte wieder in ihn ein nun wurden die alten Gottesofsenbarvngen
wieder geglaubt und das philisterhafte halbgläubige Wesen nahm seinen
Rückzug Die Weltgeschichte thut Wohl daran wenn sie die Erhebung des
Jahres 18 3 mit solchen Worten in ihren Büchern verzeichnet Deutsch
land war nun seit zwanzig Jahren gepflügt immer liefer gepflügt worden
durch den Pflug der Leiden Die lange mit Unkraut überwachsen gewesene
tiefere Ackerkrume war herauf gebracht alle Gemüthsgewalten des deut
schen Geistes waren wieder lebendig und alle edle Saat welche Re
ligion Geschichte und Menschengewühl ausstreuen können war in der
Unglückszeit in den Boden gebracht worden vorgestern noch bot er
dem Auge eine Fläche schwarzer Erde dar gestern schon sah man die
zarten Spitzen der jungen Saat einen grünen Schimmer verbreiten und
den Frühlingsfrösten trotzen heute war alles ein grüner Teppich in
unzählbaren Trieben deren wachsende Blätter im Frühlingshauche der
Hoffnung wogten Alle edlen Geister die Unterhaltung mit denen seither
im entsetzlichsten Drucke und im Leiden getröstet standen nun mit dem
Volke zugleich auf und flüsterten ihm zu daß es Zeit sei alle fochten
sie mit ihm nicht blos die Helden der Nation die sie in der Zeit des
Unglücks wieder in ihrer Geschichte gesucht und in der Tiefe der eigenen
Brust gefunden hatten Es war ein Geisterkampf dieser Krieg ein
Kampf der Schaaren des lebendigen Gottes gegen den Erdgeist In
dieser Zeit ist es daß die abgetragenen Kleider des schalen Nationalismus
in Deutschland zuerst in Lumpen zerrissen worden sind daß Gottes leben
diger Hauch die Menschen wieder allgemeiner mächtiger berührt hat

Local Hülfs Verein für verwundete Krieger
An freiwilligen Beiträgen zur Pflege im Felde verwundeter

und ertränkter Krieger sind ferner eingegangen
bei Herrn Ober Bürgermeister von Boß von P R R 3 H Kfm

Wr WO Dr Fr 1 M G N M 100 H Kfm K 100 H M G
P M 3 LA K Fr 4 A A G 2 mal 25 A von der Salzwirker
Brüderschaft 20 LA von der Gesellschaft Humanität 50 H

bei Herrn Justizrath Glöckner von H u M Kgl 11 Jnw Kr 1
bei Herrn Kaufmann Demuth von Sch M H I 15 H
bei Herrn Kaufmann Eisentraut vcn Dr P 2H A 1 LA H

1 H V 10 A durch Dr Th 4 LA 10 A 3 H durch Dr M 2 mal
1 O 15 H Kegelclub 1 LA K 1 O 10 Hr O A M 10 LA

bei Herrn Stadtrath Freiherrn v Helldorff von mehreren Pension
bei Fr P G 1 LA

bei Herrn Dr wsä Stephan von Frau L 1 H
bei Herrn RechtSanwalt Schli eckmann von E Giesecke in Fiume

2 Napoleonsdor und von Frl Giesecke ebendaselbst 2 LA
im Polizei Secretariat II abgegeben von Gl M R aus Döblitz

1 LA E L 25 LA C R 10 LA, Fr A R 3 LA, v M 3 H durch
Kfm H zus 15 H nachträglich aus dem 3 Sammelbezirk 38 LA und
aus dem 12 Sammelbezirk 21 LA

Zusammen bis jetzt 5332 Thlr 23 Tgr 4 Pf

Bekanntmachung Um die richtige Beförderung der Corre
spondenz sür Mannschaften der Landwehr Trvppentheile zu erleichtern
wird das Publicum ersucht auf den Adressen derartiger Briefe außer der
Bataillonsnummer die Benennung des Bataillons nach dem Bezirks
orte mit zu vermerken z B An N N bei der 2 Compagnie 1 Ba
taillons Neustadt 8 Pommerschen Landwehr Regiments Nr 61
Außerdem wird darauf aufmerksam gemacht daß zur richtigen Spedition
der Briefe an die Mannschaften bei den Munition s Co können die

Angabe der Nummer der Coloi ne unerläßlich ist Auch muß aus der
Adresse ersichtlich sein ob Adressat bei einer Infanterie oder Artil
lerie Colcnve stelt Beilin 8 September 1870 General Postamt
I V, Wiebe

Wir verweisen auf einen zeitgemäßen und interessanten Artikel
über die occitanische provenzalische Nationalität von Professor
Dr Ed Böhmer Hierselbst im neuesten Hefte der Grenzboten
derselbe ergänzt des Verfassers Schrift Die provenzalifche Poesie
der Gegenwart aus der wir ein Stuck in Nr 181 d Bl über
das Nationalitäten Verhältniß in Frankreich mittheilten nach Politischer
Seite hin

Halle li September
Am 30 August fiel in der Schlacht bei Sedan der Füsilier vom

Infanterie Regiment Nr 66 Eugen Dalibor aus Halle

Tages sch au

Freitag den 16 September

Wchäftsstunden der kösigl und städt Behörden in Halle
Telegraphen Station Tag und Nacht ununterbrochen im Betriebe

Postamt 7 U Vorm bis 8 U Ab Sonntags 7 S U Vorm u 5 8
ll Ab Kreisgerickt 8 11 U Norm u 3 6 U Nachm Ober
Bergamt 8 18 n Vorm u 2 6 u Ab Passbnreau 8 12 u
Vorm u 2 6 u Nachm Einwohnermeldeamt sür An u Abmeldung
verzogen Personen 8 12 U Vorm, für sonstige Geschäfte 2 6 U Nachm

Dieuststuuden sämmtlicher Bureau Beamten der Polizeiverwaltung u sämmt
licher Bureaux der übrigen städtischen Behörden 8 l2 U Borm u 2 6 1
Kachm nur die Caffm sind für das Publicum Nachm nur bis 4 U geöffnet
insbesondere die Instituten Caffe 8 1 U Borm u 3 6 U Nachm u di
Bureaux der Polizei Commissarien 9 11 U Borm u 3 5 U Nachm
Haupt Steueramt 7 12 U Vorm u 2 S 1 Nachm Kreiscaffe
3 12 u Vorm n 2 5 Nachm Sandratbsamt 8 1 u Vorm u
3 6 u Nachm Bank Commanditc 8 1 u Vorm u 3V 5 u
Nachm Universität Cassenstunden 9 12 Uhr Vorm excl den letzten Taz
jedes Monats Secretariat 9 12 U Vorm

Darlehnskasse Geschäftslokal auf der Königl Bank Die Darlehnskasse ist an allen
Wochentagen von 9 10 U Vorm u 4 5 U Nachm geöffnet

TWrisches Leihhaus Txpedirionskunden von 7 u Borm bis 1 Uhr NaKw
Warcasieu Städtische Sparcafse Eaflenstunoen 3 12 u Borm 3 4 u Nachm

Sparcafse des Saalkreises gr Schlamm 10 Tasseustuuden 9 1 U Borm
Spar nnd Vorschuß Berem Rathhausgasse 18 1 Tr Taffenstuuden 1 U

Borm u 3 4 U Nachm
srdd Backet Besörderungs Gesellschaft SxpeditioiMundeu von 7 U Vorm bis

8 U Abends
effeotliche Bibliotheken UniverfitätSbibliotbek bis 12 September geschlossen

Ansstcllnngen G llhlig s Musikwerk Ausstellung gr Klausstraße 18 ist täglich
von 9 U Morgens bis 6 U Abends geöffnet

9ernne Handwerker Bildunzs Berein gr Ulrichsstraß Nr 58 7 z 10 u Abends
Singen

Jünglings Verein Manergaffe 6 3 U Abends
Kaufmännischer Verein 8 10 U Abends in Rocco s Etablissement 1 Tr hcch

Unterricht in der doppelten Buchführung

Rder Zabel s Bade Anstalt im Fürstenthal Irisch r mische Bäder sür Herr
täglich Borm 8 Nachm 5 U für Damen täglich Nachm 2 U Alle Arte
Wannenbäder zu jeder Zeit des Tages sonn u Feiertags Nachm iü diz
Anstalt geschlossen

Meier s Bade Anstalt in Glaucha Sool und Mineral sowie alle gemischte
Bäder zu jeder Tageszeit

BwdaHNmgtll ser königl metesraivg Station n Halle 14 September 1870

Stunde
Lustdruck

Par Sin
Kunst

spanuuug
Par Äv

Relative
Feuchtigkeit LustwLrm

R Äradü Wind Wetter

Nrg 6 330,78 3 91 85 96 bedeckt 10

Ritt 329,26 352 60 12,6 trübe 9

Tbd IC 330,27 3,99 91 90 bedeckt 10

kltte 330,10 381 79 10 4 bedeckt 10

Dsr Luftdruck ist auf 0 R reducirl

Redacteur Buchhändler Barthcl Große Sreinstratze Nr 1V



Heranziehung militairpflichtiger Mediziner
der älteren Temester znm militairärztlichen

Dienst

Berlin den 29 Juli 1870
Im EinVerständniß mit dem Herrn Minister

der geistlichen Unterrichts und Medizinal An
gelegenheiten genehmigen wir hierdurch daß die
in unserem Erlasse vom 1 Juni 1866 Kriegs
Ministerium 1803 5 I getroffen n Be
stimmungen auch bei der jetzigen Mobilmachung
der Armee wie folgt zur Anwendung kommen
1 Alle im siebenten rssx absolvirten 6

oder einem späteren Semester studirenden
militairpflichtizen Mediziner sowie alle pro
movirten Doctoren der Medizin werden hier
durch bis zur Beendigung ihrer Staatsprü
fungen von der Ableistung ihrer einjährigen
Militairpflicht mit der Waffe für die Dauer
der gegenwärtigen Mobilmachung jedoch nur
unter der Verpflichtung embuuden daß sie
ihrer Dienstpflicht im Bedarfsfalle jederzeit
auf Anordnung des General Stabs Arztes
der Armee im militairärztlichen Dienste ge
nügen

2 Die vorbezeichneten Mediziner sind Seitens
der Ersatz Behörden dem Generalstabs Arzt
der Armee unter Beifügung ihrer Militair
papiere und ihrer Studienzeugnisse behufs der
Notirung und event Einziehung zum militair
ärztlichen Dienste namhaft zu machen

3 Die bereits zum Waffendienst herangezogenen
Mediziner der zu 1 bezeichneten Kategorie
sind von den Truppentheilen unter Einsendung
der g,ä 2 bezeichneten Papiere resp Zeug
nisse dem Generalstabs Arzt der Armee nam
haft zu machen

Der Kriegs und Marine Minister
v Roon

Der Minister des Innern
Graf zu Eulenburg

Die vorstehende Verordnung wird hierdurch
mit dem Bemerken zur Kenntniß der aä 1 be
zeichneten Mediziner gebracht daß sich dieselben
sosern solche noch in hiesiger Stadt anwesend sein
sollten sofort unter Beibringung der Militair
papiere und eines Ausweises über ihre Studien
in unserem Militair Büreau zu melden und diese
Papiere abzugeben haben

Halls den 12 September 187V
Der Magistrat

Bekanntmachung
Nachstehend verzeichnete Gegenstände als

eine Leiter ein Hunde Halsband ein brau
ner Schirm eine Windel ein Portemonnaie
mit etwas Geld mehrere Schlüssel ein 6 ecki
ger weißer Stern ein Besatz von gestreiftem
Zeuge ein Schlüsselband mit 2 kleinen Schlüs
seln ein Faß mit Steinkohlemheer und dabei
noch ein Stück Pech

sind als gefunden hier abgegeben
Die Eigenthümer wollen sich baldigst im Poli

zei Sekretariate Zimmer Nr 15 melden
Halle den 12 September 1870

Die Polizei Verwaltung

1N9

Bekanntmachungen
Bauernfänger Eine Gesellschaft von Gau

nern welche sich ein Geschäft daraus macht
Fremde in hiesige Lokale vorzugsweise in die
Psützmann sche Restauration und die Strömer sche
Herberge zu locken und ihnen im f g Kümmel
blättchenspiel Baarschaft Uhr u f w abzu
nehmen auch auswärts z B in Bernburg Eö
then Cönnern Schkeuditz Bruckdorf zum Nach
theile namentlich von Handwerkeburschen ihr ge
fährliches Gewerbe treibt soll gegenwärtig nach
dem bereits einzelne Verurteilungen statt gefunden
haben in ihrer Gesammtheit zur Verantwortung
gezogen werden Dazu bedarf es vor Allem der
Ermittelung der Persönlichkeit zweier Menschen
welche als der Schweizer und der Berliner
eine ganz besondere Thätigkeit entwickelt haben

Der Schweizer giebt sich für einen Seifen
sieder aus soll aber sin Seidenwirker sein geht
immer grau gekleidet soll kürzlich in Leipzig bei
einer Rauferei ein Auge verloren haben und deß
halb den Kopf mit einem Tuche verbunden tragen

Der Berliner vielleicht identisch mit dem
Kellner Böhle aus Berlin giebt sich für einen
Convitor aus ist kleiner Statur etwa 28 Jahr
alt und trägt einen dunkelblonden Schnurrbart

Wer über die Namen die Heimath und den
jetzigen Wohnort dieser Personen etwas weiß
wird ersucht mir oder der nächsten Behörde
Anzeige zu erstatten

Halle a/S am 13 September 1870

Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner der Landgemeinden des

Saalkreises welche im Jahre 1871 ein bisher
betriebenes Hausirgewerbe fortsetzen oder ein solches
neu anfangen wollen werden hierdurch aufgefor
dert sich in den Tagen

vom 24 bis mit 31 September er
des Vormittags von 8 bis 12 Uhr persönlich in
meinem Geschäftszimmer zu melden

Diejenigen welche einen Hausirgewerbeschein
bereits besitzen haben solchen sowie ein Wohl
verhaltenszeugniß idrer Ortsbehörde diejenigen
aber welche ein Hausirgewerbe erst anfangen
wollen außer einem Zeugniß über ihre bisherige
Führung auch einen Nachweis über ihr Alter bei
zubringen

Nur diejenigen welche bis zum 31 September
d I sich bei mir melden werden in die bis zum
10 October or der Königlichen Regierung vor
zulegende Liste der Hausirer aufgenommen wo
gegen diejenigen welche innerhalb obiger Frist sich
nicht melden es sich selbst zuzuschreiben haben
wenn sie den Gewerbeschein erst später erhalten
und sonach den Betrieb ihres Gewerbes nicht mit
Eintritt des Jahres 1871 beginnen können

Sämmtliche Schulzen fordere ich hierdurch auf
gegenwärtige Bekanntmachung zur Kenntniß ihrer
Ortseinwohner zu bringen

Halle den 8 September 1870
Der Königliche Landrath des Taalkreifes

C o Krosigk

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Snbhastation soll

nachstehendes dem Litteraten Julian Löwe
zu Eleveland gehörige Salzkoth zum Storch
zu Halle eingetragen im Hhpothekenbuche
Vol I Nr 38 von Halle Salzkothe dessen
Revenüen im Jahre 1869 275 H 18
11 beiragen haben und ebenso sollen

d die demselben gehörigen Soolengüter zu Halle
a d S im Hypothekenbuche von Halle Soo
lengüter Vol I Nr 38 eingetragen deren
Revenüen im Jahre 1869 73 H 26 H
9 H betragen haben am

7 Dec mber d Js Vormittags 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15 durch
den unterzeichneten Subhastationsrichter verstei
gert und am
14 December d Js Bormittags 11 Uhr

ebendaselbst das Unheil über den Zuschlag ver
kündet werden und ist die von den Bietern auf
Erfordern zu hinterlegende Caution a auf
1200 aä i auf 300 festgesetzt worden

Der Hhpothekenschein sowie Ertragsschätzungen
und sonstige Nachrichten können in unserm Bu
reau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintra
gung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen haben
werden aufgefordert dieselben zur Vermeidung der
Präclusiou spätestens im Versteigernngs Termine
anzumelden

Halle den 20 August 1870
Königliches Kreisgericht 1 Abtheil

Der Subhastations Richter
gez Dr Colberg

Retour Sendungen
Eine Kiste sign L L an Tobias in Mag

deburg 8 M schwer
Halle a/S am 14 September 1870

Post Amt

s Das am schnellsten und sichersten helfende A
g Mittel bei Harnröhrenansflns ist zu haben Z
W bei E C H Fraenckel Berlin unter
N den Linden 57 Preis l /z H

Grofze Nene ngl Pollhcringe e hielt
IZuItZiS

Nene geriinch Lachsheringe erhielt

Ein guter trockener Kartoffel Keller ist zu
vermiethe n Delitzschersiraße 7

Ein äußerst dauerhafter Kinderwagen ist billig

zu verk Landwehrftr 8 3 Tr
Einen kräftigen Arbeiter suchen zum sofortigen

Antritt Bunge L5 Corte
Zu bez 1 St K u Zubeh von 1 Person cd

einz Leuten 6 eistthor Reilsstraße 3
Nur gute Stricker sucht gr Sleinstr 73 i L
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Lebens Velsichernngs Bank in Leipzig
Da unser dortiger Vertreter Herr Eugen Apffelstädt zu den Fahnen einberufen ist so wer

den alle in Halle und Umgegend wohnenden Versicherten hierdurch ersucht die Prämien bis auf
Weiteres direct an die unterzeichnete General Agentur zu schicken von der die portofreie Uebersen
dung der betr Quittungen alsdann erfolgen wird

Es wird hierbei noch darauf aismerkiam gemacht daß alle die Prämien Quittungen verfallen
wclche binnen 3 Tagen oom Fälligteits Termin an gerechnet nicht eingelöst sind

Magdeburg den 12 September 1870

Die General Agentur

Zu vermiethen 3 It 2 K 1 K Speise
Milgebr d Waschh Trockenb Gartenprom nahe
d a ten Promenade Zu ersr in d Exp d Bl

Im Rocco jchen Hause neue Promenade 8
resp große Brauhausgasse 13/14 ist das dritte
Stockwerk bisher von Frau verwittw Stahl
schmidt bewohnt aus 3 heizbaren Stuben und
einer dito Kammer in einer Front ferner heiz
barer Schlafstube Küche Speisekammer Boden
kammer Kellerraum und Mitgebrauch des Wasch
hauses verschließbarem Entree bestehend sofort
kür 14V LA xro anno zu vermieihen und zum
1 October e zu beziehen Hierauf Reflectirende
wollen sich gesäll gst an mich wenden

H Henning MaurermeisterAecht amerik Petroleum Solavöl in feinster Waare alle Arten
Lampenschirme Cylinder und Dochte empfiebk

Z5 Landwehrstrasie Nr Z
Zn vermiethen zum 1 Octbr das von Hrn

O L Schenk bewohnte durch Mobilmachung u
Todesfall freigewordene Quartier Bel Etage
von 5 Stuben u Zubehör nebst Garten

Wuchererstraße 2

Ein herrschaftliches Logis Bel Etage 4 St
Kammern nebst Zubehör ist 1 April 1871 zu
beziehen neue Promenade Moritzzwinger 7

WRI MA A
Sonntag den 18 September Abends 8 Uhr

Theater in
Zur Ausführung kommt zum zweiten Mal Leonore vaterl Schauspiel in 3 Acten v Holtey

Der Ertrag ist für die Verwundeten bestimmt

I i RestanratiouSchulberg Nr 19
Heute Donnerstag n Freitag gros e musikalische Abeudnnterhaltnug der Familie Jänisch verbun
den mit patriotischen Vortragen Kalte u warme Speisen Bier vorzüglich Anfang 7 Uhr

Ein Logis sür 36 LA zum 1 Oct zu beziehen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Stube und Kammer an eine ruhige Person zu

vermiethen Taubengasse 2
Eleg nöbl Ttuben zu vermiethen

sogleich u zum 1 Oct zu beziehen
Mittelstrape I Tr n b Kreisger

Eine freundliche möbl St u K ist an einen
anst Herrn sof zu vermieth Martinsgasse 12

Anst Schläfst Mittelstr 4 im Hofe 1 TrEin gut erhaltenes Sopha u 1 Kinderwagen
sind billig zu verk bei Fr Gehrig gr Ritterg 1

Eine gute eiserne Pumpe wie neu 31 lang
hat billig zu verkaufen Mühlgasse 8

Ein recht anständiges Mädchen von außerhalb
mit sehr guten Attesten sucht noch bis z 1 Oct
bei einer anständigen Herrschaft Stelle Näheres
durch Frau Rutscher gr Schlamm 1t

Gummischuhe reparirt Schlag gr D ärkerstr 18

Viri äileetissimi Vestrs voUo rri ea ue
eunäissiiiiÄ ms Kkssitkmtsill velienrsmer rnoirent
ut aä merrsam illaiu rotun6g,rn reciemu Uilsri
i itur krönte äuminoäo liesst wox reäiko

Vostiaruiu viitntuni l nltor

Brunnen Pumpen u Wasserleitungen fertigt
u reparirt billig Pumpen u Brunnenbauer

A Leonhardt Mühlgasse 8

Zn dem Privatunterrichte eines jnngen
Mädchens von 14 und dem zweier Kinder
von 7 bis 8 Jahren werden einige Theil
nehmerinnen gewünscht Köuigspl 37 2 Tr

Eine im Nähen von Herrenhemden mit der
Hand sehr geübte Näherin kann sosort Arbeit
bekommen Louisenstraße 7

Stuben Kochofen mit Kachelaufsatz wird gekauft
gr Brauhausgasse 9 1 Tr Herzlichen Dank

allen Freunden welchen den Sarg unseres Sohnes
und Bruders mit Kronen und Kränzen schmückten
und ihm zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten
vorzüglich seinem Herrn Prinzipal

Die trauernden Hinterbliebenen

Mettin

Ein zuverlässiger Kutscher wird zum sofortigen
Antritt gesucht Näheres Königsür 26 part

Ein junger Markthetfer gesucht
gr Ulrichsstraße 16

Ein ordentl Märchen für Hansarbeit findet
Dienst Zu erfragen Kleinschmieden 7

Rockschneider werden verlangt
Niemeherstraße Appeurodt

Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung sucht
sofort Brüderstraße 13 parterre

Nächsten Sonnabend den 17 d Mts

H I t ZtS tR Hossmaim

Einen Gehülfen sucht A Quellte Maler Ein junges Mädchen von 17 Jahren sucht
Stelle als Kinder oder Hausmädchen Zu er
fragen bei Frau Schulz kl Schloßgasse 2 1 Tr

Ein Logis für 5V KV wird noch z 1 Oct
ges Adr unter A A werden in d Exp d Bl erb

Ein in frequenter Geschäftslage sich befindendes
LogiS oder kleiner Laden mit Wohnung wird bal
digst zu miethen gesucht Adressen mit Preis
angabe unter A Z nimmt die Expedition d Bl
entgegen

Torfmacher finden dauernde Beschäftigung
Taubengasse 10

1t 15 Mann Erdarbeiter werden noch an
genommen bei tz Löther Wörmlitzerstr 7d

Zwei Frauen und ein Mann werden in die
Scheune,gesucht Jägerplatz 4 Volksküchen

kl Ulrichsstratze Nr 15
Freitag Mohrrüben mit Schweinefleisch

Strohhofsspilze Nr 12
Freitag SaureKartoffeln mit Schweinefleisch

Zwei tüchtige Mempnergesellen sncht
Ernst Schulze Landwchrstrasze 5

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen findet 1 Oct

Dienst gr Ulrichsstraße 48
Ein einz stiller pünktl Mann sucht z 1 Oct

Stube u K Habekus Geiststraße 3
1 kl Laden Passend z Victualiengeschäst mit

Wohnung wird z Neujahr 1871 gesucht Adr
unter S in d Exped d Bl niederzulegen

Ein anständiges Mädchen von außerhalb sucht
Dienst als Stuben oder Hausmädchen Zu er
fragen kl Brauhausgasse 22 2 Tr

Wasserftand der Saalt
an der Schiffschleuse zu Trotha bei Halle
am 14 Sept Abends am Unterpegel 4
am 15 Sept Morg am Unterpegel 4

un Logis zu 32 verm Unterberg 3
Ladenmädchen Köchinnen u Mädchen s alle häu l j Herrschaft Logis von KV 1 VV H 1 Oct

Arbeit sucht Fr Hartmann Rathhausgasse 13 zu beziehen Niemeyerstraße 4

Halle Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1870
	09
	16
	16.9.1870 (No. 215)
	Bilder aus den Befreiungskriegen. Von Wilhelm Baur.
	[Gedicht]

	Local-Hülfs-Verein für verwundete Krieger.
	Tabelle 1178

	Halle, 14. September.
	Tabelle 1178

	Tagesschau.
	Tabelle 1178

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.

	Tabelle 1178

	Bekanntmachungen.
	Seite 1179
	Seite 1180







